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UNG
des Vereins für Schleswig- olsteini che Kirchengeschichte

(Auszug)
Zweck

(1) weck des ereins ist e  / dieGeschichte der s;hleswig-hdlsteirüsél‘iefi Ländeskirl:he
Zuerforschen un weitere Kreise mıit derselben bekanntzumachen. Die Tätigkeit des Vereins
ist eshalbgerichtet sowochl auf die verschiedenen Gebiete des innerkirchlichen Lebens wıe

uch auf die Geschichte der Landesteile und Gemeinden, diedie Landeskirche bilden oder
geschichtlich. Z& ihr Verbindungstehen, schließlichauch besonders auf die Geschichte
des Schglwege"n-s un! der kirchlichen Kunst
(2) Seinen Zweck sucht erVerein insbesoöndere Z erreichen UTrC die Herausgabegrößerer und kleinerer Veröffentlichungen, die zwangloser Reihenfolge erscheinen sollen.

Die Schriften des ereins sollen den Anforderungen.der. heutigen Geschichtswissenschaftmöglichst gemeinverständlicher 5Sprache Rechnung tragen.(3) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbaäar gemeinnutzige Zwecke. Die
Einnahmen un das Vermögen des ereins duüurfen 190008 für dessen Zwecke verwendet werden.
Die Mitglieder aben, auch bei ihrem Ausscheiden, keinen Anteil dem vorhandenenVé;einsvé@ögen, Übermäßige Vergutungen- Mitglieder der dritte Personen sind
unzulässig.

Mitglieder
(1) Die Mitgliedschaft wird durch Zahlung des Mitgliedsbeitrages erworben.
(2) Der Mitgliedsbeitra beträgt £ur Einzelmitglieder D  \p Studenten D  efuür

Kirchengemeinden M £ur Propsteien D  j fur sonstige Mitglieder mindestens
Er ist Laufe des Geschäftsjahres den Rechnungsführer entrichten.

Freiwillige Beiträge un! Zuwendungen sind erwunscht.
(3) Der Vorstand kannn‚Mitglieder, die sich hervorragende Verdienste’ den Verein

erworben haben, Ehrenmitgliedern Ebenso kann der Vorstand Persönlichkei-
ten, insbesondere Ausland, die dich der Erforschung und der Darstellung der
schleswig-holsteinischen Kirchengeschichte dUSgeCW1LEsSCN haben, korrespondierendenMitgliedern eINENNEN. Ehrenmitglieder undkorrespondierende Mitglieder haben die Rechte
der Mitgh'eder‚ sind ber<  3 der Verpflichtung ZUrFr Zahlung des Mitgliedsbeitrages befreit.

(4) Die ‚Mitglieder erhalten die VO: Verein herausgegebenen Schri ten, und WAar die
kleinerenVeröffentlichungen (Schriftenreihe SOWIie die Nachrichten aus demVereinslebenunentgeltlich, die größeren Veröffentlichungen (Schriftenreihe unı Sonderhefte)Vorzugspreis.

5) Die Mitglieder haften nicht für die Verbindlichkeiten:des Vereins.
(6) Der Austritt aus dem Verein erfolgt UTC. schriftliche Erklärung denVorstand und

wird mıit Ende des laufenden ‘Geschäftsjahres wirksam. Ein Mitglied, das den
Mitgliedsbeitrag TOLZ wiederholter Aufforderungennicht entrichtet hat, kanndurch den
Vorstand aus der Mitgliederliste gestrichen werden.

Vorstand
{} Der Vorstand besteht ausem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden, dem

Rechnungsführer und 1CcT1 weiteren Mitgliedern. Die ,Vertellufi_g der sonstigen Geschäfte
innerhalb des Vörstandes bleibt dem Vorstand HN O  AAA AA

(2)Vorstand Sinne des BGB‘ist der.Vorsitzende derS5e1n Stellvertreter.
(3) Es werden der Vorsitzende, der stellvertretende Voörsitzende und. der Rechnungsführerfür die Dauer VO:  > VlierT Jahren die übrigen Vorstandsmitglieder für die Dauer VO:  - zweıJahren

vonder. Mitgliederversammlung ewählt
(4) Scheidet en VorstandsmitgE°  lie vorzeitig aus; regelt der Vorstand dessen Vertretungbis Zu nächsten Mitgliederversammlung./
(5) Alle Amiter ı Vorstand sind Ehrenämter.

Mitgliederversammlung: /-
(1)Der Vorstand beruft alljährlich CINE ordentliche Mitgliederversammlung, nach Bedarf

der auf Verlangen VO.  - mindestens Mitgliedern 1Ne€e außerordentliche Mitgliederver-sammlung.eın Zu ihr sind die Mitglieder spatestens drei Wöchen vorher schriftlich unter
Mitteilung der Tagesordnung einzuladen.

X  X
\



Schriften des ereins Für Schleswig-Holsteinische Kirchengeschichte
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SCHRIFTEN DES VEREINS
FÜR

SCHLESWI  H  STEI  ISCHE
K]  HENGESCHI  TE

Reihe (Beitrage un Mitteilungen), Band (1979)
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Vorwort

Band der Reihe der Schriftften des ereins fur Schleswig-Holsteinische
Kirchengeschichte ist wiederum eın Doppelband gyeworden. Die ursprungliche
Absicht, fur 1978 un 1979 Je einen eigenen Band herauszubringen, hat sich leider
nicht verwirklichen lassen. Wir hoffen, da{fßs WIT jedenfalls fur 1980 diese Absicht
realisieren können.

Der vorliegende Band versucht, 1n seinen Einzelbeiträgen wiederum eınen
Einblick ın die Arbeit der beiden zurückliegenden Jahre geben. Er beginnt mit
dem Abschiedswort der Kirchenleitung fur Bischof Alfred Petersen, 1ın dem Herr
Bischof Dr Hubner das Wirken des scheidenden Bischofs fur Schleswig 1n den
größeren Zusammenhang der schleswig-holsteinischen Kirchengeschichte einord-
net Der Beitrag VO  3 Johann Schmidt ist die Wiedergabe sSE1INEeSs Vortrags, den

Zzu 200 Geburtstag VO:  — Claus Harms auf der Mitgliederversammlung unNnseTes

ereins Mai 1978 1n Neumunster gehalten hat Wilhelm (Otte zeichnet 1n
seinem Artikel uber die evangelischen Alumnate 1ın Schleswig-Holstein die
Geschichte des Alumnatsvereins nach, der 1n diesem Jahr se1ine Tätigkeit einstellt,
die fur das geistige un! kulturelle Leben 1n unNnseIeM Land viel bedeutet hat DDer
Beitrag VO Erich Hoffmann ı1st die Wiedergabe sSeE1INES Vortrags, den auf der
Mitgliederversammlung des ereins Mai ET 1n iel gehalten hat
Gotthard KOöppen stellt die vorreformatorische Geschichte der Kirche
Dithmarschen dar, un! Birgit Hoffmann befaft sich mıiıt der Hexenverfolgung
1ın Schleswig-Holstein. In diesem weıtgespannten Bogen, der VO  - der fruhen
Vergangenheit bis 1n die Gegenwart reicht, wird erneut deutlich, VO  - welcher
Vielfalt Einflussen das Leben uNnseTeT Kirche 1ın allen Phasen seliner Entwicklung
gepragt ist

An dieser Stelle i1st wiederum ın Kurze uber die Mitgliederversammlung
berichten. Sie fand Maıi 1978 1 Anschar-Gemeindehaus 1n Neumunster
unter Beteiligung VO etwa Mitgliedern In seinem Tätigkeitsbericht Zzıng
der Vorsitzende auf die Arbeit des Vorstandes 1Berichtszeitraum eın Dabei stand
die Veröffentlichungsarbeit 1 Vordergrund, die durch grofßzugige finanzielle
Unterstutzung durch die Nordelbische Kirche, den Ministerpräsidenten des Landes
Schleswig-Holstein SOWI1E des Kultusministers Förderung un Anerkennung
gefunden hat Es wurde auch uber Kontakte zu Herausgeberkreis der Schriften
fur Hamburgische Kirchengeschichte berichtet, ebenso uber gute Zusammenarbeit
mıit dem Archiv der Nordelbischen Kirche. Schließlich dankte der Vorsitzende den
Mitgliedern des Vorstandes, die satzungsgemäls muıiıt dieser Mitgliederversamm-
lung au dem Vorstand ausschieden. Die den Bericht anschliefßende Aussprache
brachte Anregungen fur die kunftige Vorstandsarbeit, VOT allem auf den Gebieten
der Geschichte des Kirchenkampftes un! anderer Bereiche.



Der Rechnungsführer erstattete den Kassenbericht un! verlas den Rechnungs-
prufungsbericht. Er teilte mut, daß der Verein 448 Mitglieder hat, davon 315
Einzelmitglieder. Dem Rechnungsführer wurde einstimmig bei einer Enthaltung
Entlastung erteilt.

Die Wahlen füur den Vorstand wurden gemäfs Abs der Satzung
durchgeführt. Die Herren Prof Dr Walter Göbell, Prof Dr Erich Hoffmann,
Pastor Prof Dr Lorenz Hein und Pastor Hans-Joachim Kamm wurden
wiedergewählt. Abs der Satzung wurde dahin gehend erganzt, dafß der
Vorstand korrespondierende Mitglieder berufen kann

Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung stand der 1ın diesem eft
nachgedruckte Vortrag VO  . Johann Schmidt F: 200 Geburtstag von Claus
Harms.

Auf selıner Sitzung Januar 1979 hat der Vorstand Herrn (Jtto Lierau als
Rechnungsführer des ereins verabschiedet. Vierzig Jahre lang hat Herr Lierau
mıit Hingabe un! Sorgfalt die wirtschaftlichen Belange des ereins wahrgenom-
IN  z un! amiıt gaNZz wesentlich dazu beigetragen, dafß der Verein seine
umfangreiche Veröffentlichungsarbeit uberhaupt leisten konnte. Er hat In dieser
eıt neben der Rechnungsführung die Mitgliederliste geführt und großen Teilen
den umfangreichen Schriftwechsel des Vorstandes erledigt. Herr Lierau hat sich

den Verein grofße Verdienste erworben. ÄAm Februar hat seinen
Geburtstag begangen. Unsere uten Wunsche begleiten ih: auch weiterhin.

Friedrich-Otto Scharbau
Vorsitzender


